
Openair-Kinosommer auf der Insel Ziegenwerder 

20.-24. August 2013 jeweils 21.00 Uhr 
 

Auch in diesem Jahr können die Frankfurter Filmfreunde am sommerlichen Oderufer wieder romantische, 
gefühlvolle und unterhaltsame Filme  genießen. Das Kleine Kino und Frank-Henry Fröhlich, der Betreiber des 
Biergartens auf dem Ziegenwerder, laden herzlich ein! Bei ganz besonders schlechtem Wetter findet die 

Vorstellung im Veranstaltungsraum der Volkssolidarität im Gebäude der ehemaligen Landes -Zentralbank statt. 
 
20. August: „Die Olsenbande in feiner Gesellschaft“  Animationsfilm von Joerden Lerdam, 75 Min., ab 12 

Jahre, Dänemark 2010 
 Die Olsenbande erhält vom dänischen Staatsministerium den Auftrag, die Schreibfeder Hans 

Christian Andersens zu stehlen.  

 In Wahrheit geht es jedoch gar nicht um den Coup und seine politischen Verwicklungen, sondern 
um etwas ganz anderes: All die bekannten und beliebten Sprüche und Running Gags, die die 
treuen Fans der Olsenbande erwarten, werden animiert „wiederbelebt“: von Bennys „Mächtig 

gewaltig!“ über Egons allgegenwärtige Zigarre bis hin zum Gekeife Yvonnes ist alles vorhanden, 
was die Abenteuer der Olsenbande auszeichnete. Der Film verspricht also doppelten Spaß: Alte 
Bekannte in neuem Gewand! 

 
21. August:  „Hasta la Vista“ von Geoffrey Enthoven  120 Min., ab 12 Jahre 
 Belgien 2011 

Drei behinderte junge Männer wollen ihre sexuelle Unschuld verlieren und begeben sich gegen den 
Willen ihrer Eltern auf die Reise nach Spanien zu einem Bordell, das auf die Bedürfnisse von 
Behinderten spezialisiert ist. Als Pflegerin und Fahrerin ist die stämmige Claude mit von der Partie. 

Dieser Trip wird für alle Beteiligten unvergeßlich bleiben – im Guten wie im Schlechten.  
Unterhaltsame Komödie um Solidarität, Vertrauen und Verzeihen, aber auch Gebrechen und den 
Tod, erzählt mit Leichtigkeit, Sensibilität und einem ruppigen Humor, der nie schlüpfrig wird.  

 
22. August: „Love is all you need“ von Susanne Bier  112 Min., ab 12 Jahre 
 Dänemark/Schweden,Deutschland/Frankreich/ Italien 2012 

Friseurin Ida (Trine Dyrholm) steht nach längerer Krankheit endlich ein freudiges Ereignis bevor: 
Ihre Tochter will sich unter der Sonne Italiens trauen. Als Ida ihren Mann auf dem heimischen Sofa 
mit einer anderen Frau erwischt, macht sie sich kurzerhand allein auf den Weg nach Italien – und 

stößt gleich am Flughafen unsanft mit dem grantigen Bräutigamvater Philip (Pierce Brosnan) 
zusammen. Auch sonst läuft nicht alles glatt an der Amalfi-Küste. Je näher die Trauung rückt, umso 
größer werden die Liebeswirren.  Und mittendrin nähern sich Ida und Philip langsam an... 

 
23. August: „Berlin Calling“ von Hannes Stöhr, 100 Min., ab 12 Jahre 
 Deutschland 2008 

Der Berliner DJ und Produzent Martin Karow, genannt Ickarus, tourt mit seiner Managerin und 
Freundin Mathilde durch die Tanzclubs. Zudem möchte er bald sein neues Album veröffentlichen. 
Regisseur Hannes Stöhr fand die Inspiration für seine Geschichte in DJs, die mit Plattenkoffern 

umherziehen.Er wollte den harten Beruf dieser Menschen zeigen und einen Musiker darstellen, der 
kein Superstar ist. Er begann, Figuren der Generation ab 30 vom Leben abzuschreiben. In Paul 
Kalkbrenner, bekannt als Live-Act und Produzent, fand Hannes Stöhr einen kongenialen 

Hauptdarsteller und Musiker. Authentisch wird das Erlebnis der Berliner Technonächte 
eingefangen. 

 

24. August: „Jackie – Wer braucht schon eine Mutter“  von Antoinette Beumer 
 90 Min., ab 12 Jahre, Niederlande/USA 2012 

 Die Zwillingsschwestern Sofie und Daan sind Anfang 30. Sie sind bei ihren zwei homosexuellen 

Vätern aufgewachsen und haben ihre biologische Mutter nie kennengelernt – bis ein Anruf aus den 
USA sie veranlasst, ihrer Mutter Jackie  zu Hilfe zu eilen. Die Begegnung mit ihrer Mutter und eine 
gemeinsame Reise werden Sofies und Daans Leben und ihr Verhältnis zueinander verändern. 

„Jackie – Wer braucht schon eine Mutter“ ist ein sehr unterhaltsames Roadmovie mit drei 
sympathischen Schauspielerinnen, darunter Holly Hunter als Jackie.  

 

Eintritt 5,-- Euro, erm. 3,-- Euro   Tel./Fax Kleines Kino e.V. 0335/64925   E-Mail: brigitte.kabel@kleines-kino.de 
  
 

  


